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H. D ONATH, L uckau

Beiträge zur Hymenoplerenfauna des Bezirkes Cottbus
III. Familie Bombidae (Apnidect)*

S u m m a r y  19 species of bum blebees (B om binae) and  6 species of p a ra s itic  bum blebees (Psi- 
thy rinae) w ere  be found  in  the C o ttbus d is tric t. I t  w as g iven  an  ou tlin e  of species ex tens ion  an 
ecology. T he re p re se n ta tio n  supply  h in ts  to a p ro g ram m  of card s and  n ecessary  sa feness- 
arran g em en ts .
P e 3 io m e 1 9  bmæob B om bidae m 6 bmæob P sith y rin ae  perMCTpwpoBaHbi ajin or;pyra KoTÔyca. üaiOTCH 
o 6 c o p  p a c n p o c T p a H e H M «  m skojiotm h 3 tm x  bwìiob. 3 a M e T K n  o  n p o r p a M M e  æ/iji i< ap T n p o B aH H fl m o H e a 6 x o -  

flMMblX OXpaHHTe^bHblX HepOnpMflTHflX aOnO^HHK3T p aÔ O T y .

1. E inleitung
U nsere  H u m m eln  u n d  S ch m aro tze rh u m m eln  
s ind  in  den  le tz ten  Ja h rz e h n te n  von den  E n to ­
m ologen reg e lrech t v e rn ach lä ss ig t w orden . W ir 
w issen  d a h e r  im m er noch viel zu w en ig  ü b e r 
ih re  d e rze itige  V e rb re itu n g  in d e r DDR und  
ü b er d ie A u tökologie  v ie le r A rten . W ohl b e ­
sonders d a d u rc h  h a t es auch  d e r N a tu rsch u tz  
lange  Z eit ve rsäu m t, sich d iesen  T ie ren  a n zu ­
nehm en . N och im m er w ird  in  d e r P ra x is  d e r 
L an d w irtsch a ft, des G a rten b au s  und  bei d e r 
A usw ah l und  P flege von S chu tzgeb ie ten  zu 
w en ig  au f d iese auch  ökonom isch  b ed eu tsam en  
B lü te n b e s tä u b e r R ücksich t genom m en.

D iese e rs te  Ü b ers ich t zu r V erb re itu n g  und  
Ö kologie d e r H um m eln  und  S ch m aro tze r­
h u m m eln  im  B ez irk  C o ttbus soll auch  zu r B e­
sch ä ftig u n g  m it F au n is tik , Ö kologie und  S chu tz  
d ieser a ttra k t iv e n  In sek ten  an regen . E ine  g ro ß ­
räu m ig e  K a rtie ru n g  (s. A bschn. 4!) w ird  n o t­
w endig . F ü r  d ie  N ied e rlau sitz  liegen  h ie rzu  
b e re its  T e ile rg eb n isse  v o r (cf. K a rte  1). D er 
V erfasse r e rh ie lt  dabe i U n te rs tü tzu n g  d u rch  
F ra u  K. IL L IG  und  d ie H erren  J. und  H. IL - 
LIG , R. EH R LER  (alle L uckau), M. K R Ü G ER  
(H erzberg) u n d  K. FR IT SC H  (Sprem berg). A l­
len  G en an n ten  sei h ie rm it' h erz lich  gedank t. 
F ü r  d ie  U n te rs tü tzu n g  bei der B eschaffung  von 
L ite ra tu r  und  w ich tige  H inw eise  schu lde  ich 
den  H e rren  W. C LA U SEN  (Stem w ede) und  
E. von H A G EN  (B ovenden) besonderen  D ank.

2. Spezieller T eil
2.1. U n te rfam ilie  B om binae 
B om bus te rrestris  (L., 1758) —
D unkle E rdhum m el

GERHARD HERZOG (3. 8. 1905-23. 12. 1984) zum  G e­
denken

D iese eu ryöke W a ld ra n d a rt is t im  G ebiet w eit 
v e rb re ite t und  te ilw eise  noch häu fig  zu nennen . 
Sie bevo rzug t ha lboffene  L an d sch a fts te ile  und  
is t d ah e r im  S ied lungsraum  regelm äß ig  an zu ­
treffen . G rößere  W aldgebiete  w erden  gem ie­
den. In  der o ffenen L an d sch aft ist sie o ftm als 
die dom in ie rende  A rt, besonders dort, wo die 
s tenöken  F re ilan d a r ten  h eu te  se lten  gew orden  
sind. Von den 111 M eß tisch b la tt-Q u ad ran ten  
(M bl.-Qu.), d ie  b isher u n te rsu ch t w urden , w e i­
sen 84 Q u ad ran ten  d iese A rt auf.

B om bus m agnus  VOGT, 1911 —
G roße E rdhum m el
D iese A rt is t b isher noch w enig  b ekann t. A uch 
fü r  den B ezirk  liegen e rs t w enige D aten vor. 
Sie sollen aus diesem  G runde  h ie r vo llständ ig  
a u fg e fü h rt w erden.
— NSG B ergen-W eißacker M oor (Kr. L uckau, 

M bl. 4248/1): 12.6.1984, 1 9  W ald ran d  am  
O strand  des N SG; 30.5.1985, 1 Ç K ie fe rn ­
w ald  m it P re ise lb ee ren  SE des N SG; 13. 9. 
1985, 1 9  W iese E von N ucks Teich, an C ir- 
sium  sp.

— NSG D ubringer M oor (Kr. H oyersw erda, 
Mbl. 4551/III): M indestens 2 A rb e ite rin n en  
au f L ich tung  m it E rica te tra lix  am  N W -R and 
des NSG am  5. 7. 1984.

— S traß e  C ahnsdorf — W illm ersdo rf/S töb ritz  
(Kr. L uckau , Mbl. 4148 II): J e  1 totes 9 am 
8. 5. und  22. 5. 1985 au f der S traß e  au fg esam ­
m elt (leg. K. IL L IG , in coll. DONATH).

— NSG R ochauer H eide (Kr. L uckau , Mbl. 
4147/111) : A m  N W -R and des NSG auf W ald ­
w eg 1 A rb e ite rin  am  13. 10. 1985.

A lle B elege befinden  sich in m ein er Sam m lung. 
D iese spärlichen  F unde  lassen a llgem eingü ltige  
A ussagen  b ish e r kau m  zu. E ine gew isse B in ­
dung  an  Z w erg strau ch h e id en  ist jedoch  u n v e r­
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k ennbar. M it V o rb eh a lt soll sie als stenöke 
W a ld ran d a rt g e fü h rt w erden .

B om bus lucorum  (L., 1761) — H elle E rdhum m el 
Diese eu ryöke W ald a rt ist bis je tz t fü r  81 M bl.- 
Qu. nachgew iesen. Sie besiede lt vo rnehm lich  
W aldgebiete, ohne ab e r in an d e ren  B iotopen zu 
fehlen . Die b isher b ek an n te  V erb re itu n g  zeigt 
K a rte  2.

P yrobom bus h yp n o ru m  (L., 1758) — 
B aum hum m el
Als stenöke W ald a rt besiedelt die B au m h u m ­
m el ä lte re  L aubw älder. In  M ischw äldern  ist sie 
n u r  se lten  anzu tre ffen , ebenso in jü n g e ren  B e­
ständen . W egen des R ückgangs von A lthö lzern  
und  B lü tenp flanzen  is t sie in den W äldern  k au m  
noch zu finden  (A usnahm en: U n tersp reew ald , 
NSG P rierow , L an d rü ck en  bei C rin itz). A n ­
dererse its  h a t sich d ie  A rt dem  M enschen  a n ­
geschlossen un d  kom m t h eu te  hau p tsäch lich  in 
G ärten  und P a rk an lag en  vor. B esonders S ta ­
chel- und  H im beeren  sow ie K arto ffe lro se  (Rosa 
rugosa) sind  h ie r gu te  T rach tq u e llen . A u ß er­
dem  b ie ten  G ebäude, ä lte re  O bstbäum e und  
N istkästen  h ie r bessere  M öglichkeiten  zu r N est­
g ründung .

P yrobom bus jone llu s  (KIRBY, 1802) — 
H eidehum m el
D iese stenöke W a ld ra n d a rt ist h eu te  in der 
N iederlausitz  n u r  noch se lten  zu finden . Sie 
d ü rf te  du rch  A u ffo rs tung  un d  W iederbew al­
dung  der H eidem oore zu ste tigem  R ückgang  
v e ru r te ilt  sein. B isher sind 5 F u n d o rte  (FO) b e ­
k a n n t (s. a. K a rte  3 !) :
— B re iten au e r M oor (Kr. F in s te rw ald e , Mbl. 

4348/11) : 1 $  am  17. 7.1983 an E rica te tra lix .
— FND G rü n sw ald e r M oor (Kr. L uckau , Mbl. 

4247/11) : 1 9  am  4. 6. 1983 an  O xycoccus p a lu ­
stris.

— NSG B orcheltsbusch  (Kr. L uckau , Mbl. 4148/ 
III) : 1 9  am  5. 7. 1984 an  C irsium  sp.

— NSG B ergen-W eißacker M oor (Kr. L uckau , 
Mbl. 4248/1) : 1 9  an  O xycoccus p a lu s tris  am  
30. 5. 1985.

— NSG D ubringer M oor (Kr. H oyersw erda , 
Mbl. 4551/III): 3 9  9  an  E rica te tra lix  am  
5. 7. 1984, je  1 9 am  7. 8. und  22. 8. 1985, le tz ­
teres an C allu la  vulgaris.

P yrobom bus p ra to rum  (L., 1761) — 
W iesenhum m el
Die W iesenhum m el zäh lt zu den w e itv e rb re ite ­
ten  A rten  in der N iederlausitz . A ls eu ryöke 
W ald a rt besiedelt sie L au b - und  M ischw älder

und is t besonders auch  im  S ied lungsbereich  
(G artenan lagen , P arks) zu finden. R egelm äßig  
ist die A rt auch in der m it G ebüschen, H ecken 
und Feldgehölzen d u rch se tz ten  offenen L a n d ­
schaft anzu treffen .

P yrobom bus soroeensis  (FABR., 1777) — 
D istelhum m el
R EIN IG  (1976) fü h r t d iese A rt als W ald ran d ­
hum m el. N ach unseren  b isherigen  F unden  ist 
sie in der N iederlausitz  eher im  F re ilan d  zu e r ­
w arten , doch m üssen h ie r w eite re  U n te r­
suchungen  ab g ew arte t w erden . Im  B ezirk  lie ­
gen fo lgende F unde vor:
— 1948 G ießm annsdo rf (HERZOG) ;
— 31. 7. 1979 FND K iesg rube G ießm annsdorf,

1 A rb e ite rin ;
— 25. 6. 1985 1 9 ,  10. 8. 1985 1 A rb e ite rin  A cker­

res tfläch e  NW  L uckau. Von d ieser vom  A us­
ste rb en  bed roh ten  A rt ist jed e r N achw eis 
seh r w ertvo ll.

P yrobom bus lapidarius  (L., 1858) — 
S te inhum m el
D iese eu ryöke W a ld ra n d a rt ist ü b e r das ge­
sam te  G ebiet v e rb re ite t, a lle rd ings g ib t es h ie r ­
bei g rößere L ücken. A uch in der A bundanz 
s teh t sie h in te r den a n d e ren  eu ryöken  A rten  
m eist zurück. In  h oher A bundanz  w u rd e  die 
S te inhum m el lediglich  am  L u ck au -F reesd o rfe r 
B orchelt (9. 5. 1984: 13 9 9 an T araxacum ) und 
bei G roß L eu then  (Kr. L übben) am  26. 5. 1985 
m it 17 9 9 an  L am ium  a lbum  festgestellt. R e­
gelm äßig  ist d ie A rt in  p a rk a rtig em  G elände zu 
finden , so in der m it H ecken und  B uschw erk  
re ich  s tru k tu r ie r te n  o ffenen  L an d sch aft sow ie 
am  R ande von S iedlungen. S e lten e r flieg t die 
S te inhum m el im  o ffenen  G elände oder in g rö ­
ßeren  W äldern .

M egabom bus sy lva ru m  (L., 1761) — 
W aldhum m el
Im  G egensatz zu ih rem  deu tschen  N am en ist 
diese A rt fa s t aussch ließ lich  im  F re ilan d  zu 
finden . Sie besiedelt h ie r G rü n lan d g eb ie te  und 
A ckerland , sofern  noch u n g estö rte  R estflächen  
vo rh an d en  sind. T ro tz  e iner In ten s iv ie ru n g  der 
eigenen U n tersu ch u n g en  m u ß te  ich in den le tz ­
ten  Ja h re n  e inen  R ückgang  der F u n d o rte  und  
Ind iv id u en zah len  fes tste llen .
J a h r 1978 1982 1983 1984 1985
F un d o rte 8 6 5 6 5
Indiv. m ind. 14 7 5 12 5
Die z. Z. b ek an n te  V e rb re itu n g  im  B ezirk  C o tt­
bus is t in K a rte  4 d a rges te llt. D ie H äu fung  der 
F u n d o rte  in der no rd w estlich en  N iederlausitz  
d ü rf te  auf e ine  in ten siv e re  E rfassung  zu rü ck ­
zu füh ren  sein.
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M egabom bus ruderarius  (M ÜLLER, 1776) — 
G rashum m el
D iese eu ryöke F re ila n d a r t ist im  B ezirk  w eit 
verb re ite t, doch geb ietsw eise selten . A ls ty p i­
sche A rt der A ck errest- und A ck erran d fläch en  
(sogenanntes „Ö dland“ , cf. DONATH 1985) 
zeigt sie in der A g ra rlan d sch a ft an, ob diese 
b iologischen A usg le ichsflächen  noch in au s­
re ichender G röße und  op tim alem  Z ustand  (B lü­
tenangebot) v o rh an d en  sind. T ypische H ab ita te  
sind  S traß en rän d e r, G rabenböschungen , B a h n ­
lin ien , O bstw iesen, T rockenrasen , R andgeb ie te  
von S ied lungen  (z. B. S ta llan lagen ) un d  Ü b er­
schw em m ungsw iesen . O bw ohl die G rashum m el 
d u rch  den M enschen g efö rd ert w erden  kann , 
w ird  ih r L eb en srau m  du rch  v ie lfach  v e rm eid ­
b a re  E ingriffe  (A bbrennen , H erb izideinsatz , 
A nlage von Z ierrasen) n ich t selten  b e e in trä c h ­
tigt.

M egabom bus ve te ranus  (FABR., 1793) — 
S andhum m el
Diese s tenöke F re ila n d a r t zäh lt zu unseren  se l­
ten s ten  H um m eln . Im  B ezirk  C ottbus w urde  
sie in den le tz ten  Ja h re n  im m er n u r  an  1 bis 3 
F u n d o rten  nachgew iesen :
— NSG B orcheltsbusch  (Mbl. 4148/111), 1978 bis 

1985 in seh r gerin g er Z ahl +  regelm äß ig  fe s t­
gestellt, bevorzug t h ie r S ym phy tum  offic i­
nale.

— W iese S L uckau  (Mbl. 4148/III), 6. 8. 1979 
m eh re re  A rb e ite rin n en  an  K oh ld is te l (Cir- 
sium  o leraceum ).

— A ckerrestfläch e  NW L uckau  (Mbl. 4148/1),
3. 7. 1982 3 A rbe ite rinnen .

— N atu rsch u tzw e ih e r E Z ö llm ersdorf (Kr. L u k ­
kau , Mbl. 4148/1), 23. 7. 1982 2 A rbe ite rinnen .

— FND K iesg rube  G ießm annsdorf (Kr. L uckau , 
M bl. 4148/1), 13. 7. 1979 1 9 ,  sp ä te r d o rt n ich t 
w ieder gefunden .

— L ü b b en er O bersp reew ald  (Mbl. 4049/IV),
8. 7. 1984 1 A rbe ite rin .

M egabom bus m uscorum  (FABR., 1793) — 
M ooshum m el
Als eu ryöke F re ila n d a r t ist d ie M ooshum m el in 
den o ffenen  bis ha lboffenen  L and sch a fts te ilen  
v e rb re ite t, b esiedelt h ie r besonders N iederungs­
geb iete  m it Feuch tw iesen , B ach- und  F lu ß ­
ufern , F lachm oore, G rab en - und  S tra ß e n rä n ­
der. Die A rt d rin g t erfo lgreich  in das re k u lti­
v ie r te  T agebaugeb ie t des ehem aligen  T agebaus 
S ch lab en d o rf-N o rd  ein und  kom m t bis in die 
R andbere iche  d e r O rtschaften .

Die g röß te  Ind iv id u en d ich te  w ird  in F la c h ­
m ooren  bei op tim aler E n tw ick lung  von S ym ­

p h y tu m  offic ina le  e rre ich t, z. B. im  FND Z ütze- 
n er M oorw iesen 1984 m it ü b e r 50 In d iv id u en / 
E xkursion  (DONATH i. Dr.). M eist t r i t t  d ie A rt 
ab e r auch  n u r noch in g e rin g e re r A bundanz  
auf.

M egabom bus h u m ilis  (ILLIG ER, 1806) — 
V eränderliche  H um m el
R EIN IG  (1976) zäh lt diese A rt zu den W ald ­
ran d h u m m eln . Die sp ärlich en  eigenen F unde 
deu ten  jedoch m eh r au f e ine  Z uordnung  zur 
G ruppe  der stenöken  F re ila n d a r te n  hin. Belege 
(jew eils A rbe ite rin n en ) liegen n u r  fü r  4 F u n d ­
o rte  vor. D er Fund  an  der B ahn lin ie  bei L uckau  
(DONATH 1984) ist le ider n ich t be leg t un d  m uß 
d ah e r gestrichen  w erden . F u n d o rte :
— H ecke S G oßm ar (Kr. L uckau , M bl. 4148/III),

11. 8. 1978.
— A ck errestfläch e  NW L uckau  (Mbl. 4148/1),

3. 7. 1982.
— S tra ß e n ra n d  an  F 96 N L uckau  (Mbl. 4148/1),

4. 7. 1984.
— D reh n aer W einberg  (Mbl. 4248/11), 12. 7. 1983. 
Von d ieser A rt so llte  jed e r neue F u n d  m itge­
te ilt w erden.

M egabom bus pascuorum  (SCOP., 1763) — 
A ckerhum m el
D iese eu ryöke W ald a rt ist in der N iederlausitz  
w eit v e rb re ite t und  e rre ic h t geb ietsw eise  die 
höchste  A bundanz a lle r A rten . Sie besiedelt 
W aldgebiete, in sbesondere  L au b w äld er, P a rk ­
an lagen , S tad tg ä rten  und  d ö rfliche  S ied lungs­
bereiche. Von h ie r aus d rin g t sie regelm äß ig  in 
gerin g er D ichte  auch  in d ie  offene L an d sch a ft 
vor.

M egabom bus p o m orum  (PANZ., 1805) — 
O bsthum m el
N ach R EIN IG  (1976) e ine  W ald ran d art, d ie aber 
auch  in o ffenem  G elände fliegt. A k tue lle  F unde 
feh len  im  B ezirk  völlig. PE TE R S (1972) n en n t 
d ie  A rt fü r  das F lußgeb ie t der S aale  und  das 
O derta l bei Lebus. F ü r d ie N iederlausitz  w e r­
den von H ERZOG  2 F u n d o rte  angegeben : M ai 
1946 am  B ahnhof Z ö llm ersdo rf; 4. 7. 1947 an  
E chium  bei G ießm annsdo rf (beide F u n d o rte  im 
K r. Luckau).

M egabom bus sub terraneus  (L., 1758) — 
E rd b au h u m m el
D er bei DONATH (1984) angegebene F u n d o rt 
ist zu stre ichen , da  es sich n ach träg lich  ergab, 
daß h ie r M. rudera tu s  vorliegt. N ach e in e r M it­
te ilung  von NAD OLSKI (Zieckau) k om m t die 
A rt in der U m gebung seines W ohnortes vor.
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M egabom bus d is tinguendus  (MOR., 1869) — 
D eichhum m el
N ach R EIN IG  (1976) is t d ie  D eichhum m el m eh r 
im  K üstengeb ie t v e rb re ite t und  im  B in n en lan d  
selten. F ü r die N iederlausitz  z äh lt sie zu den 
se lten sten  A rten . B isher ge langen  n u r die fo l­
genden F unde:
— D istelbestand  an  H ecke S G oßm ar (Mbl. 

4148/1II), 11. 8. 1978 1 <3, 1 $ .
— NSG B orcheltsbusch  und  B ran d k ie ten  (Mbl. 

4148/III), 9. 6. 1982 1 9  in B randk ie ten , an  
S ym phytum , 8. 9. 1985 1 9 an E chium  am  
L u ck au -F reesd o rfe r B urg w all.

— FND Z ützener M oorw iesen (Mbl. 4047/1V), 
18. 6. 1984 2 A rb e ite rin n en  an  S ym phy tum  
(DONATH i. Dr.).

— A ck errestfläch e  NW L uckau  (Mbl. 4148/1), 
19.6.1983 1 (5.

— S traß e  C ahnsdorf — W illm ersdo rf-S töb ritz  
(Mbl. 4148/11), 30. 5. 1985 1 9 to t (leg. K. IL ­
LIG , L uckau).

M egabom bus hortorum  (L., 1761) — 
G arten h u m m el
D iese stenöke W ald a rt ist w eit v e rb re ite t. Sie 
b esiedelt L aub- und  M ischw älder, e rre ic h t ab e r 
in G ärten  und P a rk an lag en  die größ te  D ichte.

M egabom bus rudera tus  (FABR., 1775) — 
F eldhum m el
A ls stenöke F re ila n d a r t is t d iese H um m el auf 
R estflächen  in der A g ra rlan d sch a ft angew iesen. 
In  der U m gebung von L uckau  k o n n te  ich die 
A rt 1982—1985 regelm äßig  in geringer A bundanz  
nachw eisen . H ier ste llen  k le ine  A c k e rre s t­
flächen , W egraine, G rab en - un d  E isen b ah n ­
böschungen, S traß en g räb en  und H ecken  noch 
R efugien  d ieser A rt dar. W eitere  F u n d o rte  s ind : 
N eißeufer bei G roß B adem euse l (Kr. Forst), 
FND Z ützener M oorw iesen (DONATH i. Dr.), 
rek u ltiv ie rte s  T agebauge lände  am  S toßdo rfe r 
See bei Egsdorf, F e ld ra in  SW  B ergen, S tra ß e n ­
ra n d  bei R iedebeck, FND Q uellw iese T eisels- 
m üh le  bei G ehren  (alle F u n d o rte  K r. L uckau).

2.2. U n te rfam ilie  P s ith y rin ae  
P sithyrus rupestris  (FABR., 1793)
Von d ieser A rt liegen n u r 2 ä lte re  D aten  vo r: 
G ießm annsdo rfe r W einberg , 1 9  4. 7. 1948; SW  
G ießm annsdo rf 21. 8. 1948 (HERZOG). D a se it­
dem  keine w e ite ren  F unde  d ieser re la tiv  a u f­
fä lligen  A rt gelangen, m uß diese S ch m aro tze r­
h um m el als verschollen  gelten . A ls K o m m en ­
sale von P. lapidarius  w äre  sie e igen tlich  zu e r ­
w arten .

P sithyrus vesta lis  (FOURCR., 1785)
A uch diese A rt ist als K om m ensale  bei B. te r ­
restres im  G eb ie t häu fig e r zu e rw arten . M ir 
lieg t ein  e inziger B eleg vo r: 1(5 G ießm anns­
dorf, W ald rand , 6. 1978 (coll. DONATH).

P sith yru s bohem icus  (SEIDL, 1837)
Im  U n tersuchungsgeb ie t d ie häu fig ste  S ch m a­
ro tzerhum m el, ebenso v e rh ä lt es sich nach  
W O LF (1985) im S iegerland . Die b ish e r e rm it­
te lten  F u n d o rte  liegen alle  in den K reisen  L u k ­
k au  und  F in s te rw a ld e : NSG G ah ro er B uch ­
heide, G ießm annsdo rf (Ju li 1950, leg. H E R ­
ZOG), A ltsorgefeld , L uckau , R üdingsdorf, FND 
Je tsch e r W eiher, FND Z ü tzener M oorw iesen. 
B ergen.

P sithyrus cam pestris  (PANZ., 1801)
D er b isher einzige b ek an n te  F und  gelang am
4. 7. 1985 im  NSG B ergen-W eißacker Moor. Die 
A rt d ü rf te  h ie r  bei M. pascuorum  schm aro tzen .

F erna ldaepsithyrus sy lvestr is  (LEP., 1832) 
H ERZOG  v e rm erk te  in se inen  A ufzeichnungen  
d ie A ngabe „21. 8. 1948 G ießm annsdorf, an 
E ch ium “ . E in a k tu e lle r  F u n d  lieg t vom  2. 5. 1984 
vo r: l  9 SE L ebusa, K r. H erzberg , an  Sch lehen  
(coll. DONATH). D er W irt d ieser A rt ist P. pra- 
to rum , som it w äre  eine w eite  V erb re itu n g  zu 
e rw arten .

F erna ldaepsithyrus norvég iens  
(SPA RRE SCHN EIDER, 1918)
D ieser K om m ensale  bei P. h yp n o ru m  ist n u r 
d u rch  einen F u n d  b e k a n n t: 1 9 14. 7. 1983 B e r­
gen, K r. L uckau  (DONATH).

3. Zur Ökologie der H um m eln (Bombinae)
Die U n te rsu ch u n g en  w u rd e n  in  den  le tz ten  
J a h re n  m eh r und  m e h r u n te r  ökologischen G e­
s ich tsp u n k ten  d u rch g e fü h rt. N ach der bei D O ­
N A TH  (im D ruck) b e sch rieb en en  M ethode 
w u rd e  in  au sg ew äh lten  B io topen  v e rsuch t, das 
gesam te  A rte n sp e k tru m  an  H um m eln- zu e r ­
fassen . Je  nach  B lü ten an g eb o t un d  D ich te  der 
H u m m elfau n a  n eh m en  solche E rfassungen  
zw ischen  15 M in u ten  u n d  3 S tu n d en  in  A n ­
sp ruch . T abelle  1 ze ig t d ie  E rgebn isse  von 12 
au sg ew äh lten  U n te rsu ch u n g sfläch en .

In  A n lehnung  an  R E IN IG  (1976) e rgeben  sich
3 ökologisch-soziologische G ru p p en : W ald-, 
W ald ran d - un d  F re ilan d h u m m eln . In n e rh a lb  
d ieser G ru p p en  is t die B io to p b in d u n g  u n te r ­
sch ied lich  s ta rk , so daß  in  s tenöke und  eu ryöke 
A rten  u n te r te ilt  w e rd e n  kafln. G estü tz t au f 
w e ite re s  D a ten m a te ria l aus der N iederlausitz  
lä ß t sich d ie  fo lgende G lied eru n g  ab le iten  
(T abelle 2).
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T abelle  1: A rten sp ek tru m  und  A bundanzen  auf U n tersuchungsflächen  im B ezirk  C ottbus 

A r t e n W ald W ald rand F re ilan d
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

M. hortorum I I I
P. hyp n o ru m I l I
P. pra torum I I I I I II I II II III
B. lucorum III II I I I III I II II IV V
M. pascuoruvi I I I II II I I IV II III
B. terrestris II I I III II I IV III V IV
P. lapidarius I I I I II III II III III IV
B. m agnus I I
P. jonellu s I I
M. ruderarius I I I II III
M. m uscorum . I II I V
M. sy lva ru m I I I
P. soroeensis I
M. h u m ilis I
M. vete ranus I I
M. d is tinguendus I I I I
M. rudera tus I I II I

U n tersu ch u n g sfläch en  :
1 NSG P rie ro w  (Kr. Luckau)
2 NSG P resch en er M ühlbusch  (Kr. Forst)
3 NSG K riegbusch  (Kr. Lübben)
4 Z ü tzener B usch (Kr. L uckau)
5 NSG D u b rin g er M oor (Kr. H oyersw erda)
6 NSG B ergen-W eißacker M oor (Kr. L uckau)
7 W ald rand  E P rie ro w  (Kr. L uckau)

F ü r die S ch m aro tzerh u m m eln  (P sithy rinae) 
s ind  keine d e ra r tig en  A ussagen  m öglich, da 
das D a ten m a te ria l in sgesam t noch viel zu ge­
ring  ist. A ußerdem  d ü rf ten  bei diesen A rten  
d ie  W irtsbez iehungen  eine d om in ie rende  Rolle 
spielen.

4. K artierungsprogram m
D ie v o rläu fig en  V e rb re itu n g sk a r ten  zeigen den 
S tan d  d e r K a rtie ru n g  (M eß tisch b la tt-Q u ad ran - 
ten -B asis) E nde 1985 an. Es w ird  deu tlich , daß 
noch e ine  um fan g re ich e  A rb e it zu le is ten  sein  
w ird , um  die H u m m elfau n a  des B ezirkes vo ll­
s tän d ig  zu erfassen . B isher liegen  D aten  von 
111 Q u a d ra n te n  vo r (37% ). W ie d ie T abe lle  3 
zeigt, lä ß t jedoch  auch  schon d e r h eu tige  S tan d  
d e r K a rtie ru n g  d ie  V erb re itu n g sd ich te  der 
e in ze lnen  A rten  h e rv o rtre ten .

D ie P u b lik a tio n  d e r b ish e r zu sam m en g e trag e ­
n en  D aten  soll w e ite re  E ntom ologen  dazu a n ­
regen , sich  d ie se r H au tflü g le rfam ilie  zu zu w en ­
den  u n d  das K a rtie ru n g sp ro g ram m  zu u n te r ­
s tü tzen . W ich tige H inw eise  zum  S chu tz  der 
H u m m eln  (A bschn. 5) lassen  sich  je tz t  schon 
ab le iten . Es w äre  seh r w ü n sch en sw ert, d iese 
K a rtie ru n g  D D R -w eit au szudehnen , doch

8 W ald rand  G roß L eu then/D ollgen  
(Kr. L übben)

9 B ran d k ie ten  (NSG B orcheltsbusch)
(Kr. L uckau)

10 F reesd o rfe r B orchelt (Kr. L uckau)
11 A ckergeb ie t NW L uckau
12 FND Z ützener M oorw iesen (Kr. Luckau)

T abelle  2: Ö kologisch-soziologische G ruppen  
der H um m eln  der N iederlausitz

W ald a rten W ald ran d ­
a rten

F re ilan d a r ten

e u r y ö k 
P. pra torum  
B. lucorum  
M. pascuorum  
s t e n ö k  
M.  hortorum  
P. hyp n o ru m

B. terrestris  
P. lapidarius

B. m agnus  
P. jonellu s

M. ruderarius  
M. m uscorum  
M. sy lva ru m

P. soroeensis 
M. veteranus  
M. h u m ilis  
M. d is tinguendus  
M. rudera tus

d ü rf te  es noch an  M ita rb e ite rn  m it e n ts p re ­
c h en d er A rte n k e n n tn is  m angeln .

5. A rtenschutz durch Schutz der H abitate
F ü r  die E rh a ltu n g  u n se re r  H um m el- und  
S c h m aro tze rh u m m ela rten  g ib t es inzw ischen  
gesetzliche G ru n d lag en  (A rten sch u tzb es tim ­
m u n g  vom  1. 10. 1984). Doch zeig t d ie S itu a tio n  
d er schon se it lä n g e re r Z eit g esch ü tz ten  In ­
se k te n a rte n  (z. B. T ag fa lte r, W aldam eisen),
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T abelle  3: R aste rfreq u en z  (V erteilungsgrad) 
der A rten  au f der k a r tie r te n  T e il­
f läche  (111 Q u a d ra n te n  =  100°,,)

Q ua- R aste r- G efäh r- 
A r t e n  d ra n te n  freq u en z  dungs-

(%) grad
i. Bez.

B. te rrestris 84 75,7 —

B. lucorum 81 73,0 —

M. pascuorum 78 70,3 -
P. p ra torum 71 64,0 —
P. lapidarius 63 56,7 —
P. hyp n o ru m 35 31,5 —

M. hortorum 33 29,7 —
M. ru d erarius 24 21,6 3
M. sy lva ru m 14 12,6 2
M. m uscorum 12 10,8 3
P. jonellu s 5 4,5 1
M. rudera tus 5 4,5 2
M. m agnus 4 3,6 1
M. d is tinguendus 4 3,6 1
M. veteranus 3 2,7 1
M. h um ilis 3 2,7 1
P. soroeensis 2 1,8 1
M. pom orum 2 1,8 0
M. sub terraneus 1 0,9 1
Ps. bohem icus 5 4,5 —

F. sy lvestr is 2 1,8 3
Ps. vesta lis 1 0,9 —

Ps. cam pestris 1 0,9 3
F. norvegicus 1 0,9 2
Ps. rupestris 1 0,9 0

daß  ohne en tsp rech en d e  A k tiv itä te n  des N a tu r ­
schu tzes d iese A rten  n ich t in  ih rem  gesam ten  
S p ek tru m  e rh a lte n  w erd en  können . V o rau s­
se tzungen  fü r  z ie lg erich te te  M aß n ah m en  sind 
h in re ich en d e  K en n tn isse  ü b e r  V e rb re itu n g  
und  Ö kologie a lle r A rten .

Die b ish e rig en  U n te rsu ch u n g en  zeigen, daß 
e ine w irk sam e  H ilfe  fü r  a lle  H u m m ela rten  n u r 
d u rch  die E rh a ltu n g  u n d  P flege  ih re r  H ab ita te  
zu e rre ich en  ist. Es g eh t in  e inem  noch  zu 
sch a ffen d en  A rten sch u tzp ro g ram m  d aru m , die 
n o tw en d ig en  und  m öglichen  M aß n ah m en  zu r 
S ich eru n g  von au sre ich en d  g roßen  R efug ien  
fü r  a lle  noch in re p ro d u k tio n s fäh ig en  P o p u ­
la tionen  ex is tie ren d en  A rten  aufzuzeigen. D a­
bei w ird  u. a. deu tlich , daß  n eb en  tra d itio n e ll 
vom  N atu rsch u tz  b e tre u te n  n a tu rn a h e n  L e­

ben sräu m en  (Moore, G ew ässer, W älder) es 
nu n  d a ra u f  ankom m t, den  H ab ita tin se ln  in  der 
A g ra rla n d sc h a ft (TIETZE & G RO SSER 1985) 
v e rs tä rk te  A u fm erk sam k e it zu w idm en.

Im  B ezirk  C o ttbus m üssen  g eg en w ärtig  2 A r­
ten  a ls  verscho llen , 7 A rten  a ls  vom  A u sste r­
ben  bed ro h t, 3 A rten  a ls  s ta rk  g e fäh rd e t und
4 A rten  als g e fäh rd e t an g eseh en  w e rd en  (DO­
N A TH  i. Vorb.). Es v e rb le ib en  led ig lich  9 A r­
ten , w elche w egen  ih re r  B indung  an  W älder 
und  S ied lungsbere iche  noch n ich t b ed ro h t 
sind.

E in S ystem  von m ite in a n d e r  ve rb u n d en en , 
m eh r oder w en ig er gehö lzfre ien , b lü ten re ich en  
H ab ita tin se ln  in  der A g ra rla n d sc h a ft is t die 
en tsch e id en d e  V orausse tzung  fü r  die E rh a ltu n g  
der gesam ten  A rte n v ie lfa lt u n se re r H u m m el­
fau n a . Es d ien t d a rü b e r  h in au s  genere ll dem  
Schu tz  der A g ra rfa u n a  (TIETZE & G ROSSER 
1985).
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